
Wochenblatt.
Friedrich Wagner, perauSgebrr. l

Acranton, den 2t. April 187».

Die Distrikt Court Bill.
Wir geben in Nachstehendem der Haupt-

fache nach den Inhalt de» Gesetze«, wel-

ships und eine Borough erstreckt, während
sie in ihrer ursprünglichen Fassung sieben
TownshipS und zwei Boroughs umfaßte.

Sektion I. Von und nach dcr Passirung

dieser Akte soll die Mapors Court von
Scranion dieselbe Gewalt, Autorität u»d

Jurisdiktion in den Towuships Coving-
lon, Jefferson, Spring Brook, Madiso»
und der Borough Dunmore aueüben,

welche sie jetzt in dem gegenwärtigen Ter-

tentionsrecht (Anspruch aufteu gegen eine
Schuld vervsänletcn Gegenstand, vo»
Seiten de« Inhabei«) ist auf das Grund-
eigenlhuin cineS in dem neu-

gewonnene» Territorium in derselben
Weise ausgedehnt, als ob es innerhalb
den Grenzr-i der besagten Stadl liege.

Sekt. Der Marschal der Stadt
Scranton hat dieselbe Gewalt und Auto-
rität zur Beschlagnahme von persönlichem,
gennscht:m oder Grund Eigenthum in je-

nen TownshipS und Borough. wie in
Scranton, kann dasselbe verkaufen, Besitz
davon geben und, wenn nöthig, eine Ver-
laufsnrki-nd- ausstellen, als wenn das Ei-
genthum in Scranlon läge.

Sekt. 3. Anstalt der jetzigen Aldermän-
ner sollen bei Gerichtssitzungen zwei Ge-
Hülss-Nccvrder sungiren nnd in demselben
Verhältniß zur Mapore Court stehen,
wie jene. Sie haben dieselben Gewalten
und Pflichten, wie die Gehüissrichier an
den Common Pleas Gerichten, werden
vom Gourernör ernannt und erhalten
für ihre Dienste die gleiche Bezahlung,
wie seither die Aldermänner.

Sekt. 4. Der Gouvernvr hat zwei pas-
sende Personen zu ernennen, um als Ge-
hülssrichter zu sungiren, bis eine Wahl
stattfindet und die besagten Beamten er-

wählt werden können. Mit dem Vorbe-
halt. daß sie dieselben Gewalten, Pflichten,
Gehalte u. s. w. haben, wie in vorstehen-
dem Satz bestimmt.

Sekt. ö. Bei allen Wahlen für Distrikt-
Anwalt, Clerk und Marschal der besagten
Court baten die qualifizirten Wähler der

genannten TownshipS und der Borough
dieselten Rechte zum Stimmen, wie die
Büiger von Seranton. und ihre Stimmen
sind auch in derselben Weise zu zählen und
kinnilragen.

Sekt. 6. Die qualifizirten Wähler der
besagten City, TownshipS und Borough
sollen bei der nächsten Wahl zwei Jury-

Commissioner in der Art und Weise er-
wählen, wie es in der Alte vom 19. April
1867 vorgeschrieben ist; mit dem Unter-
schied, daß der Recorder an Stelle des

Vorsitzende» Richters und der Marschal
an Stelle des Sckeriff« zu sungiren hat;
vorausgesetzt, daß der Recorder die Com.
misfloners ernennen soll, bis eine Wahl
gehalten werde» lau»; und mit dem fer-
neren' Vorbehalt, daß die besagten Inrp-

Commissioner sogleich zur Auc-wahl und
Ziehung vo» Geschworenen (Jurors) für

laufende Jahr schreite», wie i» jener Akte
bestimmt. Die jetzt in dem Juiv-Rate be-
findliche» Namen sind herauszunehmen
und durch andere zu ersetzen.

Sekt. 7. Zur Bestreitung der Ausgaben

ships und dem Borough auferlegten Coun-
tp Steuern zu hezahlen.

Sekt. 8. Die Jurisdiktion der besagten

nämlich in gäUen'von tjU9-«UI rNNIv
und zI»!ttI»IUUS, >n Erkenntnissen zur
Betragens, zur Vorladung bei Criminal-
Gerichten, bei Straf Erkenntnissen, in al-
len Fällen unter den Infolvenlgesetzen
des Staates, in allen Verhastsbesehlen
oder Rcchishändeln, die an der Mapors
Court oder vor dem Recoider derselben
innerhalb der besagten Cit?, TownshipS
oder dem Borough anhängig gemacht
werden, in Fällen unter den Armen-Ge-
setzen; ferner in allen Fällen unter der
Akte von 1L42, betitelt ?eine Akte zur
Aufhebung.der Schuldbast und zur Be-
strafung betrügerischer Schuldner," in al-
len Fällen nnti! irgend einer Akte der
Gesetzgebung in Bezug auf freiwillige
Schiedsgerichte, bei Eriniinal-Unlersuch-

oler Jabrik-Gesellschaste«. Und diese Zu-

Sekt. 9. Der Recorder des Gerichts
hat das Siecht und die Pflicht, Habeas-
Corpus.Befehle entweder in regelmäßiger
Sitzung oder außerhalb derselben zu er-
lassen, gleich einem Richter der Common
PleaS Gerichte des Staate«.

<?ekt. 10. Die regelmäßigen Termine
der Mayors Court sollen zwei Wochen
dauern, anstatt einer, unterworfen solchen
Regeln und Regulationen, wie sie der

Recorder und seine GeHülsen festsetzen.
Sekt. 11. Sollte eine Vakanz in dem

Recorder-Amt durch Tod oder Resignation
rintreten, so soll der Gouvernör eine ge-
setzkundige Person ernennen, um dieselbe
bis zur nächsten Wahl auszufüllen.

Sekt. 12. Alle Akt« oder Theile von
jolchtn, die mit gegenwärtigem Gesetz in
Widerspruch stehen, sind hiermit widerru-
s'n.

Am 4. April schnitt sich John Gre-
gory von CheSnut Hill Township, Mon-
roe Eount», welcher in der Stauffer'schen
Holzuiühle an dem Tvbphanna arbeitete,
ten Hals ab. Man glaubt, daß er in ei-
nein Anfalle vo» temporairer GeifleS-Ab-
weseuheit diesen Schritt that.

in letzterer Zeit haben selbst bei Mitglie
dern der republikanische» Partei häufigen
Tadel und Unwillen hervorgerufen; so l
brachte vor Kurzem die N. A. Times eine» !
längeren Artikel Hieruber, dessen Inhalt
der N. V- Demokrat folgendermaßen ,»-

diesem Artikel mit ziemlich deutlichen
Worten al« ein Hinderniß der freien und

naturgemäßen Entwickelung der Union,

und trotz seiner überwältigenden repül'.i-

kanischeu Majorität als ein Nachtheil au

statt eines Vortheils sür die republikani-

sche Partei dargestellt. Die Hauptbe» >
schwerde» gegen die gegenwärtige Zufam- ,
mcnsetzung, Geschäftsführung und de»
Einfluß des Senates auf die Nationalan-
gelegenheilen werten in folgenden drei!

2) der Senat genießt eine den Interes-
sen des Volkes widersprechende Unverant»
wortlichkeit;

3) der Senat.hat einen vorwiegend
parteiischen Charakter.

Der zweite Punkt richtet sich seiner Na-
tur nach wesentlich nicht sowohl gegen die
gegenwärtige Zusammensetzung, als gegen
das Institut des Senats selber, in dem

die Argumente dieses zweiten Angriffs-

Punktes aus die Behauptung zurückgeführt
weiden, daß der Senat dem Volke zu fern
stehe, nnd zwar I) wegen der Art und
Weise seiner Wahl, 2) wegen der Länge

des AmtStermineS der Senatoren und 3)
wegen der Ueberlegenheit ihrer Stellung
über die der Mitglieder des andern Hau-
se«."

Der Ausstand dcr Kolilenarbeiter.
Darüber schreibt der in Pottsville,

Schuplkill County, erscheinende ?Jefferson
Demokrat" wie folgt:

?Der Ausstand derKohlengräber dauert
nun nahezu zwei Wochen, und es läßt sich
noch kein Anzeichen von einem baldigen
Ende wahrnehmen. Von der hiesigen Ge-
sellschaft der Kohlenhändler ist ein Cirku-
lar ausgegangen, in welchem sie ?mit
Vergnügen ankündigen, daß die Arbeits-
Einstellung vollständig sei." Wir müssen
gestehen, daß wir nichts Erfreuliches in
dieser Ankündigung erblicken können. Die
Operatoren scheinen sest entschlossen, die
Arbeiter zur Annahme der von ihnen dik-
tirten niedrigen Preise zu zwingen. Letz-
tere werden sich auss Äeußerste wehren,
ehe sie sich diesen harten Bedingungen
unierwersen. Wer mit ten Verhältnissenunserer Miner-Berölkeriing einigermaßen
vertraut ist, weiß, welche schweren Opfer
dieser Kampf kosten wird. Durchschnitt-
lich haben die Kohlenarbeiter keinen an-

sen, welche selten bedeutend, und nur zu
oft gar nicht vorhanden sind. Man spricht
von Unterstützungen aus anderen Kohlen-
gegenden, wo fortgearbeitet wird, aber
diese können, bei der Menge der Ausste-
hende», nur spärlich ausfallen. Mangel
und Entbehrung, ja Hunger, werden des-
halb in die Hütte manches Kohlengräbers
einziehen. Frauen und Kinder werden
schwer zu leiden haben. Und die nachthei-
ligen Folgen bleiben nicht auf den Kreis
der Koblengräber beschränkt sast alle
Geschäfte in dieser Gegend haben darun-
ter zu leiden. Wie herzlos klingt deshalb
jener Ausdruck! Nein, nicht mit Ver-
gnügen, sondern mit aufrichtigemßedauern
melden wir, daß die Arbeits-Einstellung
der Koblengräber allgemein ist, und län-
gere Zeit anzuhalten droht."

Die Baker-Sheridan'sche Blut- und
Eisenpolitik gegen die Indianer hat die
Folge gehabt, daß das Territorium Wyo-
ming von dem Gouverneur desselben jetzt
in drei Militär Distrikte getheilt und ein
förmlicher Kriegszustand prollamirt wer-

den mußte, um Leben und Eigenthum der

Weißen vor der Giaufamkeit und Hab-
sucht der Rothhäute zu schützen. Es wer-
den Freiwillige Regimenter errichtet und
da« ganze Land wird vo» fliegenden Co-
ioni.cn durchzogen. Der Ausbruch eines
allgemeinen Jndianerkrieges steht zu de-
fürchten.

Ein Correspondent berichtet von
Washington, daß eine Petition im Haus
der Repräsentanten circulirt, um sür Gen.
Sigel eine ?auswärtige Anstellung" zu
erlangen und daß beinahe alle republika-

nischen Mitglieder von Pennsplvanien
und Missouri dieselbe unterzeichnet haben.
Wir hosten, daß Sigel endlich doch ein
mal ein seinem Geschmacke entsprechendes
Amt erhalten wird, damit diese fortgesetzte
nnd für die Deutschen de« Lande« so pein-

liche Aemterbettelei ein Ende nimmt.
Der hohe Einfuhrzoll auf Opium

hört, mit günstigem Erfolge.

InReading schoß am Samstag John
! Lutz auf seine Frau und einen gewissen

verwundete. Er lieferte sich dann selbst
! den Behörden aus. Er behauptet, daß

zwischen seiner Frau und Spät verbotener

Ein Strikt im Carbon Distrikte in

l der Lthigh Kohltn-Rtgion, Pa., nahm
am Montag seinen Anfang.

Dit Anzahl rückständiger Geschäfte
im Congrcß ist so groß, daß die Session
voraussichtlich bi« Juli dauern wird.

Detroit, 12. April. In einer Massen-
versammlung von Deutschen wurde ein
Cviiimiltee ernannt, welche« geeignete
Schritte thun soll zur Einführung der
deutschen Sprache in die öffentliche» Echu-
le«.

Donovue'« Raffi»eei« in Oil City
wurde a« 14. theilweis» durch Feuer zer-
stör», ver Schaden beträgt »ÄOOV und

ist un»trfich»rt.

'Nie, !>!.
'

l>'

loge per Teniplar« hat sich heute
vertagt, nachdem sie r!»stimmig beschlossen,
die Mitglieder nicht zu verpflichten, mit j
welcher politischen Partei sie Handel» sol-
le», empfiehlt aber, »»> sür solche Candi
daten z» stimmen, welche sür gänzlichen

sind.
Spnngsielr, 111., lA. April. Nei re>

gestrigen Wahl wurde Jodn W. Preist

wählt.
Albans, 1!i. April. Bei den gestrigen

Stadtwahlen erwählte» die Demokraten

cher's Majorität ist ungefähr
Cincinnali, 1!t. April. Der Grund-

werden, von der die erste Nummer in der

nächste» Woche erscheinen soll. Die Hain-
burger und Bremer Dampfschiff»linien

PittShurg, lA. April. Ein vierzehn-
jähriger Knabe spielte hente Morgen wäh-
rend der Abwesenheit seiner Eltern mit
dem Schießgewehr seines Vaters und er-

schoß sich.
Franklin, Pa., 13. April. Im Keller

de« Erchange Hotel brach heute Ftuer aus,
das reißend schnell um sich griff und bald
das ganze Gebäude in Asche legte. Der
Verlust ist 8150,099.

Der Bericht de« statistischen Bureau
für 18L3 ergiebt, daß die Imporiationen
in dem genannten Jahr den Export um

fast 69 Millionen Dollars überstiegen ha-
ben.

Ein gelehrter Professor bat berech-
net, wie weit die menschliche Stimme rei-

rt« Glück, daß das Verhältniß nicht in

tur, Alabama, ein. Sie bilden die Vör-

ie. btstthenden Ankömmlinge: ?Die Emi-
granten bilden eine Schaar kräftig aus-
sehender, im besten Lebensalter stehender
pel de« Fleißes und der Achtbarkeit tra-

erst folgen, nachdem die Wohnungen he-
ziehbar gemacht sind. Diese Colonie ist
nur die Voriäuserin einer großen Ein-

Bvm AnSlnud.

Red River Gebiet soll au« 19,999 Mann

2999 loyalen Indianern bestehen.
Pari«, 16. April. E« ist jetzt ziemlich

sicher, daß die Formel de« Plebiscit« wie
folgt lauten wird: ?Wünscht da« Volk im

Jahre 1K79 konstitutionelle Reformen,

Reiche (empire) und der Dvnastie garan-
tirt werden?"

Lissabon, 13. April. Volle Einzelheiten
über die Niederlage des Präsidenten Lo-
pez sind eingegangen. Die Brasilianer
nahmen die Mutter, Schwester, die Kin-
der, und die Mailresse Lopez' gefangen.
Er selbst wollte sich nicht ergeben und
wurde erschossen. Gen. Eaball»ro wurde
ebtnfall« getödtet.

i ?Zwischen der und dem
Eleru« in Spanien besteht e-n ernster

! Conflict über die von Ersterer gesordertt
von Letzterer verweigerte Leistung de« ver-
fassungSeide«.

i Der Herzog von Montpenster ist we-
gen Tödtung des Infanten Don Enrique
de Bourbon zu vier Wochen Verbannung
au« Madrid und L6999 Schadenersatz an
die Familie de« Verstorbenen verurtheilt

che» find Aufstände ausgebrochen.
Die Insurgenten auf Euba sollen

wiederum mehrere Niederlagen erlitten
haben. Die Spanier bthaupttn, daß die»
Rtbtllioii am Erlöschen ist.

Rom, 13. April. Da« ökumenische
Concil hat fast einstimmig sür da« Dogma
d«r Unfthibarkrit dt« Papstt« gestimmt.

Dit Arbeiterau«ständt in Pari«
und andtrtn Thtiltn Frankreich'« verur-
sachen der Regierung große Unruhe. Sie
trifft umfassende Vorbereitungen.

E« wird berichtet, daß Großbritan-
nien und Rußland der preußischen Regit-
rung Vorschlägt zu «intr allgtMtintn
Entwaffnung gemacht hab»n.

Die republikanischen Journal« v«r-

langen eine Trennung der Kirche vom
Staat, und daß alle Priester, welche sich
weigtru. dtn Eid auf di« ncut Constitu-
tion zu ltisten, nach Rom gtfandt wtrd»n.

Rom, 16. April. Die Behörden sind
sehr thätig, um einem etwaigen Einfalle
Mazzini'« in da« römische Gebiet begeg-
nen zu können. In den letzten Tagen stnd
in Rom und den benachbarten Qrten un-

-5 gefähr 49 Ptisonen verhaftet worden, und
die in dem verhör au« ihnen herausge-
brachttn Aussagen lassen keinen Zweifel
übrig, daß innerhalb de« päpstliche» Ge-
biet«» ein« Verschwörung eristirt, deren

Leiter mit der revolutionären Partei au-

ßerhalb des Staate« i« Verbindung ste-
i H-N.

Neue Anzeigen

-^^Schalks',>or>uq>ic!x.

MQ- Bier';^^
der

Triumph unserer Zeit!

Nächsten Montag,
SS.

8 l'l O P I>,
21l vackawanua Avenue.

»WN out

Frankfurter Knaltwürste,

BilligeWeine u. Liquöre.

Alle Sorten impoNiiier >!i-

Lager. (Hw) I. Appcrt.

Bericht deö Tckretärö
des

Germania Bau-Bereins (No. l,)
f»r da« zweite

Bilanz vom letzten Jahre, S i>B 92
Beiträae während des Jahre« Z5,l l7 M
Jntertssen i,71 t M
Strafen »
Sollektirte BaarvorsckMe 212 78
lii»nriickaezahlte Anleihen >B5» 75
Prämie offerirt 2l,i>M AI

?
baar colleltirt M M

Kosten eollekiirt l M

«5Z.7N7 26

26-t Anleihe», deren Vaarzahlungen 75!
? ? ~ Prämien 2l,i>W<»!

Borschüsse für Mitglieder W9 ?»
! Gehalt und Porto 229 59

7 Aktien, ausgezahlt an Wittwen »er-
storbener Mitglieder 27t 89

Einen Bücherkasten 5 59
Mietke für Direllorenzimmer 75 99

i Thiirstehergehalt während dcr Wabl i59
Zurückgezahlte« Schuldschreiben 5 K2

Straft« V9

P 53,797 2ö

Außenstände im Znstallmemduche H 245.59
Capital auf Interessen vom 1. Jahre 52,999

? ? 2. 52,899

Total 195,945 59
! Anzahl der Aktien - 2983. Werth jeder Aktie
am Schlüsse des 2. labreS P 59.43, während der

! Wertb am ersten Jahre auf §26.79 im Bericht
' §23 für die?e« labr'ergibt?"

Prämie K21,958. Durchschnit««prämie für

Behalt § 225 99
Reut 75 99
Anzeigen und Bücher St 9?
Porto 59

Bor für Seeretär 5 59
Thüesttherkosten während der Wahl 4 59

5»29 6l
Durchschnittskosten für jede Akti« 29 2zt9 Cents.

Schatzmeisters Quittung beläuft sich auf P32-
442.72, wädrend die Ausgaben durch Order« sich
auf K32.K95.26 beläuft, welches eine Mehraus-
gabe von L166.54 zeigt.

Kür richtig befunden:
H. Wahler«, Jakob Keiper, Philipp Weiche!.

Verlangt werden:
km chU>e Metzger (Butcher), welche da«

melden w diese« Bla»eS. 2la/"
L v cb « r S

~Atlantie Garten"
gen worden und mit alten Bequem-
lichkeiten, Tischen, Bänke», schattigen Lauben u.

«»sehen.

entgegen ehend,schnei

Larpetö ü!

Ingrain und Brüsseler

CarpetS.
»on 75'slenis bis

Gehet hin und pklifet ihren reichhaltigen v«r-

KrübtahrS'Waar«»
,u »iedrigereii Preisen, al« je zuvor.
»SR Lackawaiitia Avenue, 4!tl

Hr. «. M. Aieistnstuh ist deutscher Asftfte-l.

?SerantonLiederkrauz,"
?Z

Damen, '-
-

Be.?eft't-Batt,
B»mswA, Z!j. lB7O.

tikel wieder anschaffen kann, die zum Betriede sei-

! 7ap3>» Frank Miller.

Vekanntmachung.

theilt. Tbrbardt,^
2lap3m 11. Ward. >

Zn vermeethen:

Union Park
zu vermtetlicn.

! i

L.ts verkaz«se^:

Blech Instr nm? s? te
z» vc.ka.ife«.

Ln ver^as:fen^
Äaberc AuSkuuii e> lbeili , UZ^

Bleck Jssstruneente
zu verkaufe».

verkauft, NähereAuSkunf? ertdeilt die Srpedition
des Wochenblatt, Bor I 19, «cranto», Pa. t3jr7

'' f.

de befinden sich auf dem Grundstuck. Nähere.
Auskunft ertheil! George Stöger, Dodge-
town. l8»9

Zu verkaufen:
Eiue Million Fuß Bauholz,

schnitte» und hierher geliefert.
Nähere« bei

l9jn9 David Ackermann.

Znm Verkauf:

Heimstätten!
für die

Tie Litten an

und?n der 6., 5., 4. und 3. Straße. Alle Stra-
ßen find ausgelegt und geebnet. Die Grundstücke

Werden bMige Bedingungen »erkauft^Diese!

Lot?n^is/unbestreitbar
und dieselben »ariiren im Preise von 299 bis zu
999 Lollar«.

lolin Handle«.
23j18 Rechtsanwalt, s

:

nisse im Englischen besitzt, sucht eine Stelle. Nä-
hereS in der Erpedition dS. 81. l4ba

D c u t s ti) e r

Lnunkrkin, As
Montag den 25. April.
Abends 8 Uhr, in Job» Zeidler'ö Halle.

Zum Verlauf:
Scrantoii. Tie Glitte Fuß Front bei t?.'<
guß tief, mit einer Alle« dahinter. La» Haus ist

Vis! Ms! Ms!

Btaism cl )li'n l liwok
ViS Compagnie,

E.H. Schad«,

DiclctztcAcuigkcit

Itoopei's

Näh - MaMLneu!
l i e

Bisten, Cinfacksten,

leichtesten, Dnuerhastesten,

und Billigsten,

G. Goodnlan,
221 .^ve..

zu HZ,

Ävmmt, sehet »ind knuft!

tllheeler Wilson
I.v( li KMell

Stühmaschine.
der Welt in London «862 und Paris >367?

Ueber derselben sind setzt im Gebrau-

deren eristirenden Maschine.

Thatsachen beweisen mehr alt Behauptungen.

der Wheeler u. Wilson Maschinen

Sprechet vor und überzeugt euch, eh, ihr »Ine
ander« Maschine kaust. «omz7v !

?ötörsov ü Ls.rxsvter,

Schweinezüchtern
jederzeit gegen geringe VergiiMng Liensten

steht. Jos. Baunigärlner,
lvmz7v Mexger, Eedarstraße.

Peter «Hättich,

Uhrmacher und Juwelier»

gläsern. Indem ich mit einem praktischen Optikus
»i Verbindung stehe, so bin ich im Stande, irgend
einem Auge dir passenden Glaser zu «erschassen,
mag dasselbe noch so fehlerhaft sein.

PeroScopische Gläser neu oder in alte Bestelleeingesetzt. tflba >

Hauer Li Wanke,

Groeerieen und Provisionen»
Mainstraße, Hvde Park,

nebe» dem Hotel des Herrn George Gräber. I
Einem verehrten deutschen Publikum die erge-

te il an Hand l-alten und den billigsten Preisen

Indem wir um zahlreiche» Zuspruch bitte»,
geben wir die Lersicheeuna, daß lowohl Qualität
wie Preise der Waaren »ichtS zu wünsche» übn« I
lassen. itvapS '

Jakob Hau«, i »riedeich Wanke.

Heermans
Ztore,

B. Bei» <der Ve-
teran» nimmt stets
ein Mast, welches
genau pajzt.

Wir können Euch
irgend eine Sorte
van Stiefeln oder
Schuhen machen,
von denen Ihr je
gehört, wie Ihr ja
sehe'.i könnt an die-
sem

de »iwirhalicndaS
Hlmdwerkszeug,

um es zu thun.

Gerade so; hier
ftUd sie

bereits fertig.

Ferner vorräthig
und erhalten stets
frische Sendungen
der neuesten Wu-
ster von fertiger
Arbeit.

Heermans,

319
Lalkawauna Ave.


